
   

Diese 
Regierung
lässt Sie sitzen.

Gesundheitspolitisches

Sparpaket der 

Bundesregierung

Das Sparpaket löst die Probleme nicht – 
es kürzt Ihre Versorgung.

Etikettenschwindel statt Lösung
Die Sparmaßnahmen verändern die Versorgung – 
aber nicht zum Besseren. 
Das Finanzloch wird größer, die Beiträge werden steigen.

Ungleich behandelt
Während die GKV sparen muss, werden sozialstaatliche Aufgaben weiterhin aus 
Versichertengeldern fi nanziert. 
Die Last tragen die Versicherten – nicht der Staat.

Weniger Leistungen. Weniger Termine.
Kürzungen tre� en vor allem den ambulanten Bereich. 
Substanzielle Kürzungen bedeuten: 
logischerweise weniger Termine und Leistungen.

Qualität bleibt – aber nicht grenzenlos
Gute Medizin bleibt unser Anspruch. 
Doch diese Sparpolitik hat Folgen: weniger Termine, längere Wartezeiten und 
eingeschränkte Angebote.

Weniger Vergütung – weniger Behandlungsmöglichkeiten
Für eine dauerhaft gute Patientenversorgung braucht es faire Rahmenbedingungen und eine 
angemessene und verlässliche Finanzierung für die behandelnden Ärzte. 
Sparen auf Kosten der Patienten und Ärzte darf nicht die Antwort sein. 

Eine starke ambulante Versorgung braucht faire Rahmenbedingungen – 
für Patienten, Praxen und die Zukunft unseres Gesundheitssystems.
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